SHall. patriot, Wodhenblats
jur
Beftrderung gemeinniitsiger Kenntniffe nnd
woblthitiger Bwecke.

D

17. S tii k. 2. Beilage.
Donnerftag, den 29. April 1852

Snubhalt.

Sonntagsheiligung. — Wohlthdtigeit. — Handwerker:
bilbungsverein, — Predigtanzeige, — 49 Vefanntmadyungen,

Beitrag jur Sonntagsheiligung.
(Sdhlug.)

Dag patriot. Wodyenblatt ecfdeint beFanntlidh
wodentlich dreimal, namlich am Morgen des Diensz
tagé, Donnerftagé und Sonnabends, und es befteht
Dabei die Praris, daf es fhon an den Nachmittagen
Deg Montags , Mittrwochs und Sreitags (forveit die
Gremplare an diefen Tagen ausreidhen) auggegeben
wird.  Dadurdh entfteht aber fir das mit dem Sap
und Drudt befchaftigte Perfonal der grofe Uebelftand,
Daf daffelbe entroeder gar nicht oder doch nur in fehr
befchranfrem Maafie an eine Feftfeier denfen Pann
binfidbtlich devjenigen feftlichen Sage, die auf einen
Montag, Mittwodd oderFreitag fallen. Soldye
feftliden Sage find: der Charfreitag, Dugtag,
Der jweite Feiertag deg Ofterz und Pfingfifes
ftes, febr haufig audy der jmweite Feiertag ves
Weihnadtsfefres und das Neujahr.

Durdy Heven Factor Bobardt ift daher — idh
darf roohl fagen gumeiner grofien Freude — der Wunfd
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der beim Drucke des Vlattd betheiligten Perfonen an
mich gelangt, e mdge auf geeignete Weife dem Uebel:
ftande abgeholfen mwerden.

Diefemn Wunfche ift fehr leicht ju gendgen, und
i) vertraue mit freudiger Suverfidt dem guten Sinne
der genefgten fefer, af fie fich eben durch Billigung der
Art diefer Abhiilfe geneigt zeigen werden.

Sch habe namlich mir die Cinrvichtung anjuordnen
elaudbt, Daf in Sufunft, twenn dem Tage der
Herauggabe des Blatts eing der obenges
nannten Fefte unmittelbar vorausdgebht,
bas Blatt nidt frih, fondern erft Madh-
mittag erfdyeint.

@in materieller Nadytheil firr das Publifum Fann
aus diefer Abanderung roohl faum entftehen; wenig-
fteng Fann er nuv feHr unecheblich fein und wird
veichlich D adurch aufgervpgen, daf durch fie ciner An=
3abl ebrenterther Manner die INoglichEeit geboten
witd, ohne Sag,o0hne Druc, ohneAbjug und
ohne Cocrrectuvarbeiten fortanalle chriftlichen
Kefte gu feieen, su feiern im edelften Sinne des
Worts. &. Sauer.

S

Chronit der Stadt Halle.

MWoblehatigteit.
et Thaler, von Fr. &. R. Ke. fur §. exhalten,
habe idy fofort an denfelben abgegeben und danfe mit
ibm Derslich fiie die rillfommene Beihilfe.
®. Tauner.

Der Handwerfer - Bildbungsverein
beginnt mit dem 3. Mai feine Lebrftunden fiir dasd
©Sommechalbjabr, als: deutfche Cpracbe mit fcbriftliz
en Auffagen, Englifch, grangéfxfcb, Sinaen, Rechnen
mit Decimalbriiben, Geometrie mit Sagen aus der
Natuclehre, %ucbfuf)rung und Seichnen.
Hafemann.
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Am Sonntag Jubilate (2. Mai) predigen:

Bu U, L. Fraven: Um 9 Uhr Hecr Superint. Dr.
Sranfe. Um 2 Ubr Herr Sup. Drpander.

Bu St. Ulridh: Um 9 Uhr Herr Diac. Wei ce.
Um 2 Ubhr Herr Oberpred. Dr. Ehricht.

Bu St. Morig: Um 9 Uhr Herr Oberprediger
Bracer. Um 2 Uhr ein Candidat.

An der DomPirdhe: Um 10 Uhr Herr Superint.
Nevenhaug. Um 2/, Uhr Hr. Cand. Obers
lehrer Meper.

Sonnabend den 1. Mai um 2 Uhr BVorbereitung
Herr Domprediger Dr. Blanc.

Pontag den 3. Mai um 9 Uhr Cinfuhrung des
Domprediger Neuenbhaus in fein Ephoval- Amt
durd) den Generalfuperintendenten Hen, Dr. MO [
fer aus Magdeburg.

Oofpitalfirdhe: Um 111UhHr ein Candidat.

RKatbol. Kirdhe: Um 9 Uhr Hr. Pfacrer Klabolbd.

Bu Meumartt: Um 9 Uhr Hu. Paftor Ahrendts.

3u Glaudha: Um 9 Uhr Hr. Superint, Dr. Tie:
mann.

Perausgegeben im Namen bder Armendivection
von G. Tauer.

— —_—
Betanntmacdhungen.

Juction,

Montag den 3. Mai c. und folgende Tage Nadhs
mittags 2 Ubr wird der Mobiliarnachlaf der ver(forbenen
$v. Ametmann O fter mann, beftehend in goldnen Rin:
gen und ©chmuckfadhen, 36 filberne Ldffel, 1 Juckerzange,
1 Tafdyenubr, Porgellain und Glasgefchive, Mieubles,
Daus s u. Kidengerdthe, Kicidungsfticte, Vetten, Wafdye
u. a. Sadyen in dem Haufe hier an der Promenade Nt.
14922 geridytlichy verauctionive terden.

Gerawen, Auctions: Commifjac.
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A uvuctiomn.

Sreitag den 30. d. M. und folgende Tage Nadhs
mittag 1 Ubr wird die Auction Schivfzgafie MNr.
1056 fortgefent und werden 1 goldue Damenubr,
gold. Obr:= und Fingervinge, dergl. Dufennadeln,
filb. G - und Kaffecldffel, Worzellan, Stein-
gut, Glasdwerf, Kupfer, Meffing, wobel ein
Wafdleffel, fehr gute Leib - u. Vettwdafche, fehr
gute Federbetten inBardyentinlett, Vieubles,
Sdyrante, Rommoden, Sophas, Robr s und Pol{terftible,
Tifche, wobel 2 mit Marmorplatten, Wafdgefdfe,
Dilver unter Glas und Rahmen ; Guitarre, 1 grofe
WBarthie weibl. Kleidungsftiicke, wobel feidene
MWeantel, dergl. Kleider, Mantillen, Wmidhlage:
tiicher u dergl., verfdyied. Hauss, Wirthfehaftss und
Kidyengerdthe und andre Sadyen von mir verfteigert.

Muller,
Auctionator n gerichtl. Tapator,
Anftellungsgefuch.

@in tiichtiger Wertfilhrer fir Waizenftdrfe wird vers
langt. Perfonen, welde mit Atteften ihrer Tichtigleit
und Moralitde verfehen find oder durdh glaubhafte Mans
ner empfohlen werden, ténnen fich perfdnlid melden
auf der Waizenftdrlefabrit ju BDallenftedt. NReifefoften
wetden nidyt vergiitet , dageaen bat die verlangte Perfon
fofortige Anftellung zu gewdrtigen.

Dallen(tedt, den 25. April 1852,

%. »ola.
UnterrvichtSanzeige.

Grindlidhen Unterridhe im Pianofortefpielen nad
einer leicht faBlichen IMethode, fowohl fiir Getibtere ald
fiie Anfénger, evtheilt ein von der Kal. Priifungdcommifs
fion in der Sufif gepriifter Lebrer, und erbietet fich Det:
felbe, nody einige gegen ein niedbriged Honorar aufzunehs
men. Ndbered it in der Erpedition b, Bl zu erfragen.

Ginfgen unbemitwelten aber oroentlichen ~Madcben
1oirbe id) unentgelblichen Unterricht im Weifndben ertheis
fen. 2A. B5bm, Steg Ne. 1761,
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7—800 Thaler werden jur erften Hypothet auf
ein Landgut ju erborgen gefucht Domplat Ne. 1032,

3000 THhir. fremdes Geld find fofort gegen pupils
larifde @idherheit ausjuleihen und ift das Ndhere N,
1967 2 ju erfragen.

Gin ordentlidyes, fleifiges Madchen fir alle Hauss
arbeit wird Verhdltniffe halber gleidh oder jum 1. Mai
gefudyt neue Promenade Nr. 1660, 2 Teeppen,

Ein Burfdye tann in die Lebre treten: bei

Rofenbabn, Sduhmadermeifter,
Halle. or. Mdrferrafe Ne. 408,

Cin Burfdye, der Luft hat die Malerel ju erlernen,
tann fogleid) in die Sebre tveten beim Maler Sror. Sees
liger, M. 1956, Dberglaucha.

Gin traftiger Durfdhe, der ficy Eeiner Acbeit fdhent,
wird fofore gefudyt Gartengaffe Nr. 1879,

€in Mavdyen in gefehten Sabren von auBerbalb,
weldye gut focyen Lann und gute Jeugniffe hat, fudht yum
1. Mai noch einen guten Dienft durd

Srau N175bius, Japfenfirafe Ne. 655.

Cine in der Kidye unbd allen Hausarbeiten erfabhre:
nes Maddyen in gefehten Sahren mit guten Atteften fudht
fofort eine @telle durd) Frau Sledinger, fl. Sands
berg MNr. 269. .

@in getbrer Torfmadyer findet Arbeit Nr. 1205 bej

Bufdel.

Gin junger Menfdy vom Lande, 18 Sabr alt, fudhe
ein Unterfommen alter Marft Nt. 630.

3u Sobannig ift auf dem Unterberg Ne. 1874 eine
TWohnung su vermiethen.

@ine Familienwohnung im Snnern der Stadt, bes
ftehend aus Stube, 1 — 2 Kamniern, Kidye und Jubehdr,
witd von ein Paar Einderlofen Leuten jum 1. Suli ju bes
sichen gefudht. Adreffen mit Angabe ded Preifes beliche
man gefdlligft niedersulegen Bl ©andberg N, 272 par-
terre rechts,
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Grofe Steinftrafe Ne. 83 {ft cin Logid, befiehend
aus 2 Stuben, Kide und Kammer an (Fille Leute ju ver:
miethen und fann den 1. Suli bezogen werden.

——_'matbbauégaﬁe Ne. 240 ift eine Wohnung von drei
Stuben mit allem néthigen Subehdr, aud) Gartenpergnils
gen, gu vermiethen und fogleid) yu begiehen

@ine ©tube mit oder ohne Meubel ift an ein oder
atoel fedige Herrn ju vermiethen s audy find dafelbE noch
Sdhlafftellen offen Janfenftrafe am Rofenbaum Ne. 670.

Gine meublite ©tube und Kammer iff ju vermies
then gr. Klausdftrafe Nv. 908,

Ginige ogis von 1 und 2 Stuben, Kammer, Kidye
und ubehdt, auf BVerlangen audy Peerdeftall, iff jum 1.
Sull ju vermiethen Breitenftrafe Ne. 1201. Das Nés
Peve ift yu erfragen wbern Hof vechts 1 Treppe.

&3 werden nody anitdndige Leute in Logid und Kofe
genommen Sdymeerfir, Nv. 703, 2 Treppen.

S einen ledigen Heven ift eine Sdhlafftelle offen
Ne. 479 Schmeerfirafe.
Sypagier: und Neifeftoce,

fange und furge Tabalspfeifen, Cigarrenfpien, Schnupf:

tabalsdofen, gemalte Porzellantspfe u. dgl. m. in {dydn;
fter Ausrwabl fehr billig bei
. Guft. Pfautfch, Nr. 479.
Cin Ssuftrument fieht ju 28 Thlr. ju verbaufen
gt. Uiridyéfirage Ne. 11, 1 Treppe.
Samens und Spelfetartoffeln {ind su haben Ne.
248 Rathhausdgafie.

Gin */, Sahr alted Schrvein ftebt ju veraufen Steg
N, 1974.
Dref englifche Hiihner nebft einem Hahn ftehen beim
Sdhentivivth Hrn. Rumpler jum fofortigen BVerfauf.
Leere IBeinflafdhen tauft
: Fulius Bramm,
Gin Federmeffer und ein Tafdentuch gefunden 1599,

/
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Sdyeunenverfanf.

Die auf der Drunodwarte sub Nt. 531 Belegene
Sdyeune, weldye fidh im guten baulidhen Stande befinbdet,
will id) aus frefer Hand verfaufen. Ndperes Rannifche
&trafe Nr. 509.

Commifjions = Angeige.

Die Stdndifde KreisdwebereisFactoref
inLauban fandte miv wieder die fehlenden und gangs
barften Nummern in Creadleintvand und weif, bunt
unbd oftindifdy bedruckt leinenen Tafdhentiichern, die
idy beftend empfeble. Auch ift jekt das Lager von WRdAn-
ner:-, Frauen:= und Kinderhemden , fowie feinen
Manfcdhettenhemden mit Chemifetts gang volls
ftdndig. Srieorich Arnold am Marke

BVerfaufdanzeige.

Gin ftarfer, braudybarer, cinfpdnniger, guter Wagen
und 4 gute breite Wagenrdder, ein ftarfer Hunderwagen
mit allem ugehdrigen nebft 2 StiicE Winbden find zu verz
faufen auf dem gr. Verlin Ne. 434,

Gine Pareple Palzer = und Conftantia:-Ci-
garren verfauft yjum Fabrifpreife
%%. 2. Tuve am Morikthor.

Mildyperfauf von der Domaine Lettin.
Srifdhe und gute Kubhmild), a Maah 11X, i ftetd Rath:
hauggafie Nr. 247, fowie vom 28, d. W8, jeden Motz
gen 6 Ubr ab auf dem alten Marfte ju haben,

Sonnenfdhivme und Knicker

find twieder in grofer Ausdwabl und neuen Wuftern anges
fommen bei %. Riffer, gr. Steinfte. Ne. 127,

Streidhziindholzer und Streidhtwadysfers
et empfiehlt in befter Waare %. Riffee,

gt. Steinfirafie Ne. 127,
Srifhen marinivten Silberladhs bei
3. A. Pernice,

Sehn Sruck Rififtamme find wegen Mangel an

Roum u verbaufen Sdarengafe Nr. 1847,




616 Betanntmadhungen.

Geftern Abend 117/, Uhr wurde mefne [febe Frau
Antonie geb. Pfeiffer von einem muntern Madcen
glicElich entbunden.

Halle, den 28. April 1852.
%. Y. Schmidt.

Allen lieben Freunden und BVefannten, denen wie
Bef unferer hHeutigen Abreife nad SWittenberg nicht noch
perfdnlich Leberoohl fagen Lonnten, empfeplen wit ung nod
hiermit herplichft.

$Halle, den 27. April 1852.
Der Poftfecretair 5 onide nebft Frau.

Den Empfang der neuen Mefwaaren in allen Ars
tifeln empfieblt yu den billigften Preifen

die Pushandiung von Caroline Ylietfch,
gtofe Klausd(trafe.

Auch werden Strohbite yum Wafdyen , Modernifis
ven und §arben angenommen bei  Caroline Yiiet{d).

Sm Rathsteller auf dem Neumarfte wird forwohl
Civil alé audy Militaiv gefpeift; audy find dafelbft nodh

elnige anfténdige Schlafftelien offert bel
3f{cholltowsty,

: ®ute Kapphdpne find gu verfaufen £l Ulridysftcafe
Ne. 997,

Diejenigen Schuhmadyermeifter, weldye vor und nady
1845 Meifter geworden find, Ednnen nad Snnunggbes
fdyIug nur nody big yum 1. Juli d. . unter den Aus:
nahmebedingungen der Snnung beitreten. Bon da ab
muf das volle Cintritedgeld gezaplt twerden.

Dee Vorftand,

Gygas, Lifdlermeifter, empfiehlt fein Mreubless,
Splegel s und Polftervaaren  Magagin mit dauerhaften
. Mahagonys und Birfenmeubled jeder Art ju foliven Prebs
. fen gr. Mdrerftrafe nabe am Markt.

@in guter Durfdhe findet audy ohne Lebraeld eine
Stelle beim Zifdlermftr. Gygas.

Druct der Waifenhaus= Budydrucerei.



	Hallisches patriotisches Wochenblatt. 1799-1855
	1852
	04
	29
	29.4.1852 (No. 17)
	Beitrag zur Sonntagsheiligung. (Schluß.)
	[Seite]

	Chronik der Stadt Halle.
	Wohlthätigkeit.
	Seite 610

	Der Handwerker-Bildungsverein.
	Seite 610

	Am Sonntag Jubilate (2. Mai) predigen:
	Seite 611


	Bekanntmachungen.
	Seite 612
	Seite 613
	Seite 614
	Seite 615
	Seite 616







